
Bericht meines Auslandssemesters an der Pontificia Universidad Javeriana in 
Bogota.  

 
 
Seit Anfang meines Studium habe mir überlegt  ein Auslandssemester in Südamerika zu 
machen. Auf Spanisch waren die ganzen Vorlesungen für mich viel einfacher, weil Spanisch 
meine Muttersprache ist. In diesem Bericht erzähle ich ein bisschen über meine Erfahrungen 
in Bogota und an der PUJ.    

 

In Bogota sind die öffentlichen Verkehrsmittel immer noch sehr chaotisch  und man braucht 

viel Zeit, um sich von der Unterkunft bis zur Universität zu mobilisieren, sodass ich mit 
Sicherheit sagen kann, dass es das Beste ist, in einer Unterkunft zu wohnen, die nicht so weit 
zur Universität entfernt liegt.  

In der Universität selbst gibt es auch eine Stelle, bei der einem geholfen wird 
Unterkünfte zu finden. Ich habe meine aber selbst gesucht, denn es gibt jede Menge für 
Studenten.   
Der Campus der Universität Javeriana ist sehr schön und weitläufig. Die verschiedenen 
Gebäude, wie z.B die Vorlessungssäle, die Essensmöglichkeiten, das Fitnessstudio mit 
wunderschönen Blick, sind für Studierende alle kostenlos. Es gibt eine große Auswahl an 
Sport und Tanzkursen und auch unzählige Hochschulgruppen in denen man sich engagieren 
kann. Du hast auch die Möglichkeit Tanzkurse wie Salsa oder Cumbia zu belegen. Die 
Studenten an der PUJ, die ich kennengelernt habe, waren meistens sehr nett,  und ich 

persönlich habe die Dozenten von der Javeriana für sehr freundlich und hilfsbereit 

empfunden.  Ich habe selbst 2 Neffen in der Pontificia Universidad Javeriana und ich kann 

versichern, dass es eine der besten Universitäten in Bogota ist.   
Bevor es mit den eigentlichen Vorbereitungen für das Auslandssemester losgeht, muss man 
erst an das Studentenvisum denken. Dieses bekommt man am der kolumbianischen Konsulat 
in Berlin oder in Frankfurt. Erst sollte man den Antrag für das Visum online erstellen und die 
gefragten Dokumente hochladen. Anschließend bekommt man einen Termin. Das Visum wird 
nur persönlich an den Antragsteller erreicht. In Kolumbien angekommen, muss man in der 
Oficina de Emigración, eine “Cédula de Extranjeria” oder ein ausländischen Ausweis erstellen 
lassen. Das kostet ungefähr 183.000 kolumbianische pesos. Um den Ausweis erstellen zu 
lassen, hat man 15 Tage Zeit nach der Ankunft in Kolumbien. . Es ist wichtig, dass man eine 
Auslandskrankenversicherung beantragt. Ich habe eine bei der HanseMerkur gemacht.   

 

 
Über Bogota um das Land Kolumbien   

 
Kolumbien ist ein sehr entspannendes Land und Bogota eine wunderschönen Stadt, die 
vieles anzubieten hat. Es gibt unzählige Sehenswürdigkeiten. Es lohnt sich auch die 
wunderschönen Orten in der Umgebung zu besuchen wie: Facatativa, Chia, Laguna de 
Guatavita und zahlreichen andere wunderschöne Dörfer. Kolumbien insgesamt ist ein 
wunderschönes Land, in dem es viel zu entdecken gibt. Berge, Flachland, Strände an der 
nordkaribischen Küste aber auch an der pazifischen Küste,  wo man Wale beobachten kann, 
wenn sie ihre Jungen zur Welt bringen. Parque Tayrona, Palomino y Sierra Nevada de Santa 
Marta sind auch wunderschöne Orte zu besuchen. Saludos y muchos éxitos !   

 

Ich hoffe, ich habe Euch ein bisschen geholfen und falls ihr etwas fragen wollt über die PUJ 

oder 
Bogota könnt ihr  mich gerne kontaktieren. Mein e-mail Adresse ist: lapfeiffer@web.de.  

 

Ich wünsche Euch viel Erfolg !!   
 
Liebe Grüße,  

 

mailto:lapfeiﬀer@web.de

